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„AG Herzenspost“ – Adventsgrüße erfreuen Seniorinnen 
und Senioren
Mit einer neuen Arbeits-
gemeinschaft bereiteten 
ca. 30 Schülerinnen und 
Schüler des Heinrich-Heine-
Gymnasiums in Wolfen älte-
ren und kranken Menschen 
eine Freude, in dem sie – 
der Jahreszeit entsprechend 
– Weihnachtskarten und Ad-
ventsdekorationen gestal-
teten, Gedichte schrieben 
und leckere Kekse backten. 
„Mit dieser Aktion wird ein 
wichtiges Signal für gene-
rationenübergreifenden Zu-
sammenhalt gesetzt.“, sagt 
Birgit Wessel vom biwore-
gio e. V.
Das Coronageschehen der 
letzten Jahre wirkte sich 
besonders gravierend auf 
unsere Seniorinnen und 
Senioren sowie Menschen 
mit Behinderung in Pflege-
einrichtungen, in betreuten 
Wohnformen oder in der 
Häuslichkeit aus, weil der 
persönliche Kontakt nur 
eingeschränkt möglich war 
und sich oft nur noch über 
digitale Formen oder per Te-
lefon aufrechterhalten ließ. 

Mit der Adventspost wollen 
die Schülerinnen und Schü-
ler eine vorweihnachtliche 
Stimmung an die älteren 
Menschen weitergeben und 
mit einem „Wir denken an 
euch – auch wenn wir uns 
nicht kennen“, dem Gefühl 
der Isolation entgegen-
steuern. Den Kindern und 
Jugendlichen der 5. bis 12. 

Klassen ist es wichtig, Ge-
nerationen miteinander zu 
verbinden und für gesell-
schaftliche Verantwortung 
zu sensibilisieren.
Um dem Ganzen eine noch 
persönlichere Note zu ge-
ben, wendeten sich die 
Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit der Projekt-
leitung Lisa Walther an das 

MehrGenerationenHaus Bit-
terfeld-Wolfen am Standort 
Wolfen-Nord, mit der Bitte, 
die Adventspost durch die 
vielen ehrenamtlichen All-
tagshelfer sowie Pflege- und 
Demenzbegleiter direkt an 
die Seniorinnen und Seni-
oren übergeben zu lassen. 
„Wir waren zutiefst gerührt, 
als wir von dieser Idee der 
Arbeitsgemeinschaft gehört 
haben“, so Juliane Stelter, 
Projektkoordinatorin des 
BETREUUNGSkreis Sonnen-
schein der STEG Bitterfeld-
Wolfen mbH, „Wir können 
stolz sein, dass hier eine Ju-
gend heranwächst, die be-
reits jetzt ein ausgeprägtes 
soziales Verantwortungsbe-
wusstsein hat. Das ist nicht 
selbstverständlich.“
Die Arbeitsgemeinschaft 
möchte das Projekt auch 
über das kommende Jahr 
aufrechterhalten und plant 
bereits jetzt fleißig die 
nächsten Grüße.

Freiwilligenagentur/
biworegion e.V.

Schülerinnen und Schüler des Heinrich-Heine-Gymnasiums 
in Wolfen haben älteren und kranken Menschen eine Freu-
de gemacht.  Foto: Freiwilligenagentur/biworegio e.V.

Glückwünsche

Frauengruppe der Ortsfeuerwehr Thalheim begeht  
60-jähriges Jubiläum

Die Frauengruppe der Orts-
feuerwehr Thalheim hat am 
9. Dezember ihr 60-jähri-
ges Jubiläum begangen. 
Oberbürgermeister Armin 
Schenk sagte aus diesem 
Anlass: „Ich freue mich 
ganz besonders, der Frau-
engruppe der Ortsfeuer-
wehr Thalheim zum 60-jäh-
rigen Jubiläum und dem 
erfolgreichen Wirken gratu-
lieren zu können.“ Nach ei-
genen Angaben gehörte die 
Frauengruppe zu der ersten 
ihrer Art im damaligen Be-
zirk Halle.
Lässt man die Zeit Revue 
passieren, dann kann die 
Frauengruppe auf viele Mo-
mente zurückblicken, etwa 
als fester und unverzichtba-
rer Bestandteil des aktiven 
Einsatzdienstes oder bei 
der Jahrhundertflut 2002. 
„Das zeigt: Die Kamera-
dinnen der Frauengruppe 

der Ortsfeuerwehr Thal-
heim standen und stehen 
immer ihren Mann“, sagte 
Oberbürgermeister Armin 
Schenk und meinte: „Beson-
ders hoch anzurechnen ist, 
dass Sie Familie, Beruf und 
Ehrenamt unter einen Hut 
bekommen mussten und 
müssen.“ Trotz der sechs 
Jahrzehnte sei es gelungen, 
den Nachwuchs zu integ-
rieren, so dass die Frauen-
gruppe heute 18 Mitglieder 
in unterschiedlichen Alters-
gruppen hat. „Ob bei einen 
Alarm oder bei der Vorbe-
reitung und Durchführung 
von Veranstaltungen – die 
Kameradinnen sind bei der 
Feuerwehr einfach nicht 
mehr wegzudenken. Ohne 
sie wäre die Feuerwehr nur 
halb so stark.“

Stab Öffentlichkeitsarbeit/
Marketing

Die Frauengruppe der Ortsfeuerwehr Thalheim hat am  
9. Dezember ihr 60-jähriges Jubiläum begangen.
 Foto: Privat


